
 

 

Räbeliechtliumzug 
 

Dienstag, 08. November 2011 
 KEIN VERSCHIEBEDATUM ! 

 

„Rääbeliechtli, Rääbeliechtli, wo gahsch hii?   

I die tunkli Nacht, ohni Sterneschy.  

Da mues mys Liechtli sy.“ 

 

„Rääbeliechtli, Rääbeliechtli, wo bisch gsii?  

Dur d Strass duruuf und s Gässli aab.  

Gäll Liechtli, lösch nöd aab.“ 

 

Liebe Henggarterinnen und liebe Henggarter 

 

Mit diesem Lied möchten wir Sie auf den Räbeliechtliumzug einstimmen und 

herzlich einladen, daran teilzunehmen. 

 

Der Ablauf des Räbeliechtliumzuges sieht wie folgt aus: 

 Die Kindergartenkinder besammeln sich um 17.45 Uhr in den Garderoben der 

Kindergärten. Die Kindergartenkinder werden dort in die Obhut der Kinder-

gärtnerinnen genommen. 

Die Schülerinnen und Schüler der 1., 2. und 3. Klasse (Unterstufe) be-

sammeln sich um 17.50 Uhr auf dem Pausenplatz, an dem mit der Klassen-

lehrperson abgemachten Ort. Die Schülerinnen und Schüler werden dort in 

die Obhut der Klassenlehrpersonen genommen. 

Alle anderen Teilnehmenden besammeln sich um 18.00 Uhr auf dem Park-

platz beim Alten Schulhaus, Dorfstrasse 39. 

 Ein Rundgang durchs Dorf führt uns Richtung Rebbergstrasse – Hinter-

dorfstrasse – alte Dorfemerstrasse - Wiesäckerstrasse – Ifang - Schibler – 

Seewadelstrasse – und wieder zurück zum Kindergarten. Dort erwartet uns 

ein grosses Feuer sowie eine Stärkung zum Aufwärmen für alle Teilnehmen-

den. 

 Am Feuer singen wir mit den Kindern stimmungsvolle Herbstlieder. 

 Nach dem Schlusslied „Marroni, Marroni ...“ werden den Kindern an gekenn-

zeichneten Tischen klassenweise Wienerli mit Brot und ein Becher mit heis-

sem Tee abgegeben. 



Alle anderen Teilnehmenden können ihre Verpflegung an einer separaten 

Ausgabestelle beziehen. 

 

 Die Verantwortung für die Kinder wird nach dem Essen den Eltern über-

geben. Wir bitten Sie, liebe Eltern, Ihre Kinder an den Tischen abzuho-

len. 

 

Hinweis betreffend Räben schnitzen:                       

 

Die Kindergärtler und die Schulkinder der 1. bis 3. Klasse schnitzen die Räben im 

Kindergarten respektive in der Schule selber. Die Lehrpersonen werden zu gege-

bener Zeit den Kindern ein Informationsschreiben abgeben und Sie, liebe Eltern, 

einladen, beim Schnitzen mitzuhelfen. 

 

Die anderen Teilnehmenden können (zum Beispiel im Volg) eine Räbe erwerben 

und sie zu Hause selber schnitzen. 

 

Zur Organisation des Umzuges: 

 

Die Kindergärtler führen den Umzug an, danach folgen die Schülerinnen und 

Schüler der 1., 2., und 3. Klasse. Diese Kinder gehen klassenweise und sind wäh-

rend des Rundganges in Obhut der Lehrpersonen.  

 

Alle anderen Teilnehmenden müssen sich am Ende des Zuges einreihen. El-

tern und andere Erwachsene, die den Umzug begleiten, sind angehalten, bis 

zum Abschluss des Umzuges hinter den Kindern zu gehen. 

Besten Dank für Ihre Mithilfe. 

 

Wir freuen uns auf einen langen, langen Lichterwurm, der bestimmt da und dort 

auch Henggarterinnen und Henggarter am Fenster erfreuen wird. 

 

Über die Durchführung des Umzuges gibt Ihnen ab Montagmittag die Tel. Nr. 

1600, Rubrik 1 (Schule), Auskunft. 

 

 

    Die Primarschule Henggart  
  

 

Henggart, im Oktober 2011 


